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Was dein Schokoriegel mit 
Steuern zu tun hat 

In den luxemburgischen Nachrichten hört man es im Moment überall: Die Regierung plant eine große 
Steuerreform, die ab dem Jahr 2028 gelten soll. Doch was bedeutet das eigentlich? Und hat es auch etwas mit 
dir zu tun? 

Sich mit Steuern zu beschäftigen, klingt erst einmal 
kompliziert und vielleicht sogar ein bisschen 
langweilig. Du hast ziemlich sicher noch nie eine 
Steuererklärung ausgefüllt. Wenn du etwas bezahlst, 

denkst du vermutlich nicht über Steuern nach. 
Trotzdem bist du dem Thema schon begegnet – 
vielleicht ohne es zu merken. 

Mit Steuergeldern baut der Staat zum Beispiel Brücken oder Straßen. 
Foto: Jaroslaw Lapka 

Was sind Steuern? 
Steuern sind Geld, das Menschen und Firmen an den 
Staat zahlen. Der Staat sammelt dieses Geld und 
bezahlt damit Dinge, die für alle wichtig sind. Dazu 
gehören zum Beispiel Schulen, Straßen oder 
Krankenhäuser. Weil fast alle Menschen diese Dinge 
nutzen, bezahlt auch fast jeder ein kleines Stück davon 
mit. 

Vielleicht überrascht dich das, aber auch du hast schon 
Steuern gezahlt! Wenn du dir im Laden einen 
Schokoriegel kaufst, steckt im Preis bereits ein kleiner 
Steueranteil. Diese Steuer heißt Mehrwertsteuer. 
Immer wenn in Luxemburg etwas verkauft wird, 
verdient der luxemburgische Staat durch diese Steuer 
ein bisschen mit. 
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Wer verdient an deinem Schokoriegel? 
 
Ein Teil des Geldes, das du bezahlt hast, geht an den 
Staat, ein Teil bleibt beim Geschäft, in dem du eingekauft 
hast, und ein weiterer Teil landet beim Hersteller des 
Schokoriegels. Die Menschen, die ganz am Anfang stehen 
– zum Beispiel die Bauern, die den Kakao anbauen oder 
die Milch für die Schokolade liefern – bekommen von 
deinem Geld meist am wenigsten. 
 

 

Sogar an einem Schokoriegel verdient der Staat durch Steuern Geld. 
Foto: Shu2erstock / Inga Fortuna 

 
 
Auch Menschen, die arbeiten, müssen einen Teil ihres 
Gehalts an den Staat abgeben. In Luxemburg gab es 
bisher verschiedene Steuerklassen. Das bedeutet, dass 
Menschen je nach Lebenssituation unterschiedlich viele 
Steuern zahlen.   
 
 
 
 
 

 

 

In Luxemburg begegnest du eher der französischen Abkürzung TVA. Das steht für 
„Taxe sur la valeur ajoutée“, so heißt die Mehrwertsteuer auf Französisch. Wenn du 
den Kassenzettel genau unter die Lupe nimmst, siehst du klein gedruckt die TVA. So 
viele Steuern hast du mit deinem Kauf gezahlt. 

Die Mehrwertsteuer 

In   Luxemburg sind die Steuern auf 
einigen Produkte niedriger als in vielen 
anderen Ländern. Ein bekanntes 
Beispiel ist Kra@stoff. Weil der in 
Luxemburg nicht so stark besteuert 
wird, ist manchmal vom 
„Tanktourismus“ die Rede: Menschen 
aus den Nachbarländern fahren extra 
nach Luxemburg, um hier günsOger zu 
tanken als bei ihnen zu Hause. Das 
Gleiche gilt übrigens auch für Bücher 
und Medikamente: die werden in 
Luxemburg niedriger besteuert als in 
anderen Ländern. 

Angeberwissen 
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Als „Steueroase“ 

werden Länder 

bezeichnet, in denen 

man wenig bis gar 

keine Steuern an den 

Staat zahlen muss . 

 
 

 

Foto: SIP / Emmanuel Claude 
 

Diese Minister stellten die große Steuerreform am 6. Januar 2026 bei einer Pressekonferenz vor (von links nach 
rechts): Max Hahn (Familienminister), Gilles Roth (Finanzminister), Luc Frieden (Premierminister) und Claude 
Meisch (Bildungsminister). 

Mit der neuen Steuerreform sollen viele Menschen mehr Geld behalten dürfen.  
Foto: Shu2erstock / Ki2yfly 

 

Besonders verheiratete Paare haben o[ einen Vorteil. 
Viele Menschen finden das nicht länger gerecht, denn 
Familien sind heute anders als früher. Es gibt Paare, die 
zusammenleben, ohne verheiratet zu sein, 
Alleinerziehende, Patchworkfamilien oder Menschen, 
die allein leben. Sie wurden bislang steuerlich nicht 
gleichbehandelt. 

Bisher ist es so: Alleinstehende Menschen ohne 
Kinder sind in einer Steuerklasse, Alleinerziehende 
oder ältere Menschen in einer anderen. Verheiratete 
Paare oder Paare mit einer eingetragenen 
Partnerschaft sind in einer dritten Steuerklasse. Bei 
ihnen werden zwei Erwachsene zusammengezählt, 
was oft dazu führt, dass sie weniger Steuern zahlen 
müssen. Das Problem bei dieser Aufteilung ist: 
Manche Menschen zahlen weniger Steuern als 
andere, obwohl sie gleich viel Geld verdienen. 
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Mehr Geld für alle

Deshalb möchte die Regierung das Steuersystem 
verändern. In Zukunft soll es nur noch eine einzige 
Steuerklasse geben, die Steuerklasse U. Das bedeutet: 
Alle Menschen in Luxemburg sollen nach den gleichen 
Regeln Steuern zahlen – egal, ob sie verheiratet sind 
oder nicht, ob sie Kinder haben oder allein leben. So soll 
das Steuersystem moderner, einfacher und vor allem 
gerechter werden, damit am Ende möglichst viele 
Menschen fair behandelt werden und am Ende des 
Monats mehr Geld zur Verfügung haben.  
 
 

 

Tanktourismus ist kein Urlaub auf der Tankstelle! Tanktouristen kommen nach Luxemburg, weil der KraFstoff hier günsHg ist..  
Foto: Shu2erstock / Lablaika 




